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VGH-Stiftung schreibt Bibliothekspreis aus 
 
Die VGH-Stiftung schreibt in Kooperation mit dem Landesverband Niedersachsen 
e.V. und dem Landesverband Bremen e.V. im Deutschen Bibliotheksverband den 
Bibliothekspreis der VGH-Stiftung 2007 aus. Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert. 
 
Mit dem Bibliothekspreis der VGH-Stiftung werden Bibliotheken in Niedersachsen 
und Bremen für ihre vorbildliche und innovative Arbeit ausgezeichnet, wobei 
unverwechselbares Profil, benutzerfreundliche Bestandspräsentation, wirksame 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit, engagierte Zusammenarbeit mit Partnern und 
zeitgemäßer Einsatz neuer Technologien eine besondere Rolle spielen. Um den mit 
10.000 Euro dotierten Bibliothekspreis können sich ausschließlich hauptamtlich 
geführte Bibliotheken bewerben.  
 
Für Kleine Bibliotheken im ländlichen Raum in Gemeinden mit bis zu 15 000 
Einwohnern wird der Bibliothekspreis für kleine Bibliotheken, ausgelobt. Dieser ist 
mit 5.000 Euro dotiert.  
 
Über die Vergabe des Bibliothekspreises entscheidet eine unabhängige Fachjury. 
 
Bewerbungen um die Preise sind spätestens bis zum 15. November 2007 bei der 
VGH-Stiftung, Susanne Reuter, Schiffgraben 6 - 8, 30159 Hannover, einzureichen.  
 
Bewerbungsunterlagen auch unter www.vgh-stiftung.de im Internet. 
 
Die VGH-Stiftung vergibt ihren Bibliothekspreis, um die Bedeutung von Bibliotheken 
als unverzichtbare Einrichtungen der Kultur, Bildung, Information, Wissenschaft und 
Forschung zu unterstützen. In den vergangenen Jahren wurden beispielsweise 
folgende Bibliotheken ausgezeichnet: Stadtbibliothek Bremen, Gemeindebücherei 
Bienenbüttel, Stadtbibliothek KÖB Georgsmarienhütte und Gemeindebibliothek 
Sande.  
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